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Bei uns kann man aus einem vielfältigen Angebot treffsicher
auswählen. Denn mit Migros, Coop und Denner sowie 25 weite-
ren Geschäften und zwei Restaurants sind wir Leader auf dem
Shopping-Platz der Stadt Luzern. 

Wir sind Hauptsponsor des SCOG.
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Moosmattstrasse 50
CH-6002 Luzern
Telefon 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

Werbe
Amigos !!

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Der Fussballfrühling ist zurück. Das harte Schuften während der Winterpause hat vorerst ein 
Ende. Gespannt und mit einem Kribbeln im Bauch blickt die OG-Familie auf die zweite Saison-
hälfte.

Am 25. März 2017 ging es dann auf der Wartegg so richtig los. Namhafte nationale Fussball-
grössen folgten der Einladung und spielten ein hochstehendes Junioren-Spitzenfussball-Turnier. 
Und ja, mitten drin unsere D-Junioren. Mit beherzten Auftritten u.a. gegen unseren grossen 
Nachbarn FCL oder dem ebenfalls in OG-Farben angetretenen GC erreichte das Team mit den 
Trainern Markus Bachmann und Stefan Kämpf den Viertelfinal. Der Lohn, eine Party gegen 
den Vertreter der aktuell erfolgreichsten Juniorenabteilung der Schweiz, nämlich gegen den FC 
Basel. Das Spiel ging zwar knapp verloren. Doch nach kurzer Enttäuschung kehrte das Lachen 
und auch ein wenig Stolz über die gute Leistung zurück. Der FCB überzeugte während dem 
ganzen Turnier mit spielerischer Qualität, Disziplin und grossem Anstand. Den Final entschied 
übrigens der FCB, der erstmals zum Turnier antrat, mit einem klaren Sieg gegen den FCL. Das 
OK unter der Leitung von Luki Rüttimann machte einen Topjob. Herzlichen Dank an die Organi-
satoren und allen Helferinnen und Helfer. An dieser Stelle leite ich auch die Rückmeldung den 
Dank des Staff vom FCB an alle weiter: Grossartig organisiert, ausgezeichnete Betreuung und 
ein Turnier mit grosser spielerischer Qualität, so lautete das Fazit der Sieger. Wenn sie dürfen, 
würden sie mit dem FCB gerne auch im nächsten Jahr wieder mit dabei sein…

Flankiert wurde das Turnier mit dem traditionellen Apéro der Gönnervereinigung unserer Juni-
orenabteilung. Herzlichen Dank an Jörg Odermatt und sein Vorstandsteam für die Einladung 
und alle Gönner, die mit dem Turnierbesuch ihre Wertschätzung zum Ausdruck gebracht haben.
Gleichentags startete unsere 1. Mannschaft in die Rückrunde. Nach einer intensiven Vorberei-
tungsphase mit Trainingslager in Barcelona haben wir den tabellenzweiten FC Gunzwil zum 
Rückrundenauftakt empfangen. Von Beginn weg war klar: Die Mannschaft ist auf den Punkt 
bereit und wurde von unserem Staff optimal eingestellt. Die Jungs dominierten in der ersten 
Halbzeit das Spiel und gingen verdient in Führung. Leider musste man kurz vor Halbzeit vom 
routinierten und stets unberechenbaren Gegner den Ausgleich verarbeiten. Ein ähnliches Bild 
zeigte sich in der zweiten Halbzeit. Schier unzählige Standardsituationen in der gegnerischen 
Hälfte konnten nicht in zählbares umgemünzt werden. So passierte, was passieren muss – ein 

Das Wort des Präsi

V E R E I N
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weiterer Gegentreffer. Das engagiert aufspielende Heimteam musste letztendlich den Platz als 
klar unverdienter Verlierer verlassen. Der starke Auftritt des SCOG lässt uns aber zuversichtlich 
in die weiteren Rückrundenspiele blicken. 

Klar ist, und das freut der ganze Vorstand, dass wir mit dem Staff der 1. Mannschaft auch in der 
nächsten Saison zusammenarbeiten dürfen. Micha Egli (Trainer), Marco Häfliger (Assistenztrai-
ner), Rolf Anderhalden (Torwarttrainer) haben uns bereits definitiv zugesagt.

Die Rubrik „Das gab’s noch nie“ ist um ein Kapitel reicher: Mit dem Trainer Florim Zefi holen sich 
die Aa-Junioren zum dritten Mal in der Geschichte von Team OG/Kickers (OK) den Siegerpokal 
der IFV-Hallenturnier Meisterschaft. Das alleine ist bereits ein „Highlight“. Doch Florim schaffte 
es, gleich zwei Teams aus seiner Mannschaft bis ins Final zu coachen. Im Finalspiel standen sich 
somit das Team OK Aa1 und das Team OK Aa2 gegenüber. Eine wirklich einmalige Meisterlei-
stung.

Licht- und Schattenseiten liegen bekanntlich manchmal nahe beisammen. Aktuell kämpft der 
SCOG trotz all der Erfolge mit Personalsorgen im Bereich der Juniorentrainer. Auf verschiedenen 
Juniorenstufen suchen wir Trainer und Mannschaftsbetreuer. Mit verschiedenen Massnahmen 
und mit grosser Unterstützung aus dem Umfeld versuchen wir die Engpässe kurzfristig zu über-
brücken. Ein herzliches Dankeschön an all diese Interims-Trainer.  

Unter „Personelles“ müssen wir leider einen Abgang vermelden. Manuela Zeder, unsere Verant-
wortliche für die Reinigung und den Unterhalt der OG-Anlagen, gibt ihr Mandat per 30. April 
2017 ab. Sie geht beruflich neue Wege. An dieser Stelle danke ich Manuela herzlich für ihren 
grossen Einsatz für den SCOG. Den Aufgabenbereich Unterhalt Räumlichkeiten und Platzwart 
der Aussenanlagen des SCOG wird neu von Christian Zeder ausgeführt. Karin Limacher über-
nimmt die Reinigungsaufgaben.

Nun wünsche ich allen OGanerinnen und OGaner eine erfolgreiche und unfallfreie zweite  
Saisonhälfte.

Sportliche Grüsse und HOPP OG

Andy Piattini
Euer Präsident



Zusammen erfolgreich. 

Oliver Kölliker, OG-Juniorentrainer

«Eine Lehre bei uns ist ein 

Sprungbrett für eine erfolg-

reiche Zukunft. Komm zu 

uns ins Team.»

www.gewerbe-treuhand.ch

Ihr Partner

für Bandenwerbung

Wir sind Profis für Beschriftungen

• Bandenwerbung
• Fahrzeugbeschriftungen
• Werbekleber
• Beschriftungen jeglicher Art
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1 . M A N N S C H A F T

1. Mannschaft in Santa Susanna

Schon früh ging es am Aschermittwoch nach Spanien. Ganz zur Freude unserer Nummer 3 fuhr 
der Car bereits um 06:10 Uhr nach Basel. Nach einer angenehmen Hinreise, welche von Zai als 
Auskurierzeit der Fasnacht genutzt wurde, traf man um die Mittagszeit im Hotel „Onabrava“ 
in Santa Susanna ein. Nachdem sich alle in den vier Sterne-Zimmern einquartiert hatten, ging 
es an das Mittagsbuffet im Hotelrestaurant. Das Buffet hatte für alle etwas zu bieten. Ozan 
zeigte schon ab dem ersten Tag, wie man ein All-Inklusive-Angebot richtig ausnützen soll. Seine 
überfüllten Teller glichen jeweils dem schiefen Turm von Pisa. Am Nachmittag fand dann bereits 
das erste Training statt. Auf den frischgepflegten Rasenplätzen, welche sich eine viertelstündige 
Carfahrt vom Hotel entfernt befanden, rüstete sich das „Eis“ über drei Trainingstage hinweg für 
die Rückrunde auf. Genau diese Carfahrt machte den beiden Helfern Watti und Emilio am Don-
nerstag zu schaffen. „Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben“, heisst es ja bekanntlich so 
schön. Die Mannschaft war bereits unterwegs, als man bemerkte, dass die beiden Verspäteten 
fehlten. So musste mit Sack und Pack gewendet werden. 

1 . M A N N S C H A F T

Am Donnerstagabend stand ein Testspiel gegen eine Mannschaft aus Lloret de Mar an. Das lehr-
reiche Spiel ging nach zwei „Bussmann-Toren“ mit 2:0 zu unseren Gunsten aus. Nachdem am 
Freitag die Übungen des Duos Micha und Häfi in zwei Trainingseinheiten gemeistert wurden, 
stand der Teamabend auf dem Programm. Ob man es glaubt oder nicht, aber das Team „Staff“ 
gewann diesen Event. Die Spieler haben dies aber sportlich zur Kenntnis genommen, denn das 
Punkteholen hebt man sich für die Rückrunde auf. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an 
Chregu & Reto für die tolle Organisation. 

Am Samstag ging es dann nach Barcelona. Durch die Strassen schlendern, den Strand geniessen 
und am Abend ein Spektakel im Camp Nou sehen. Die Abreise vom kommenden Tag war noch 
für keiner ein Thema. Oder etwa doch? „Pauchi“ hatte anstelle seiner Matchkarte sein Flugti-
cket im Sack. „Szene“ würde Ozan dazu sagen. Doch schnell wurde eine Lösung gefunden und 
so konnten alle das Spiel vom Abend unter super Bedingungen geniessen. Unter der Führung 
von (Jäger-)Meister Häfi zog die Mannschaft dann noch gemeinsam durch Barcelona und feierte 
ein erfolgreiches Trainingslager.

Die 1. Mannschaft bedankt sich bei allen Beteiligten. Ein spezielles Dankeschön möchten wir an 
Andy Piattini und Raphi Weltert für das Organisieren dieses Trainingslager widmen. Ein grosser 
Dank geht an dieser Stelle auch an unsere Sponsoren, die uns unter dem Jahr unterstützen. Wir 
freuen uns auf die Rückrunde und werden alles dafür geben, dass die gegnerischen Torhüter 
öfters hinter sich greifen müssen als unsere. Auf geht’s und HOPP OG! 

Für die 1.Mannschaft, Sämi Stalder



Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir 
täglich unser Bestes für 
Sie geben. 

Ruedy Lussy
Zweigstellenleiter, Schönbühl
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J U N I O R E N

Auch diesen Winter durfte die Juniorenabteilung des SCOG an den Erfolgen im Vorjahr an-
knüpfen. 

Herauszustreichen war mit Sicherheit der Doppelerfolg bei den A- Junioren unter der Führung 
von Florim Zefi. Gelang es doch mit zwei Team OG Kickers Mannschaften das erstmalige Kunst-
stück, einen Doppelsieg beim IFV Hallenmaster zu feiern. Dies ist möglich, da gemäss Reglement 
Gruppierungen wie beispielsweise das Team OK für jeden Verein sowie für die Gruppierung 
selbst, je eine Mannschaften bzw. gesamthaft 3 Teams stellen dürfen. 
Weiterhin durften man bei den B- und C- Junioren den Einzug in die Finalrunde feiern, somit 
war man in sämtlichen Kategorien der A- bis C-Junioren unter den sechs besten Teams der 
Innerschweiz. Herzliche Gratulation allen Teams und ihren Betreuern, die erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit dem FC Kickers wird einmal mehr untermauert. 

Im Kinderfussball durften wir seit langer Durststrecke wieder Podestluft schnuppern. Unseren 
Jüngsten sprich den Fa- Junioren gelang der Coup zum dritten Rang am IFV- Hallenmaster in 
Dagmersellen. Auch diese Leistung lässt für die Zukunft positive Signale aussenden. Dem Team 
und den Trainern Lukas Arnold, Samuel Stalder und Elia Hendry an dieser Stelle ein Sonderlob 
und Gratulation. 

Die folgenden Seiten liessen sich noch mit dutzend weiteren Turniersiegen tollen Erlebnissen 
verschiedener Teams füllen. Bei allem Erfolg sollen gleichzeitig der Spass und die Freude am 
Hallenfussball im Vordergrund stehen. Die nachfolgenden Bilder sprechen diesbezüglich eine 
deutliche Sprache. Allen im Einsatz gestandenen Mädels und Jungs sowie ihren Trainern ge-
bührt ein riesiges Dankeschön!

Für die Frühjahresrunde wünschen wir nun allen gutes Gelingen und weiterhin viel Spass am 
Lieblingshobby Fussball!

Hoooooooooooooop OG

Raphi Weltert
Juniorenobmann SCOG

Erfolgreiche Wintersaison 
für die Juniorenabteilung 
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Erfolgreiche Wintersaison für die Juniorenabteilung / Eindrücke
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Generalagentur Vorsorge & Vermögen
Die AXA Winterthur bietet für Sie privat oder für Ihr 
Unternehmen finanzielle Sicherheit. 
Unsere Versicherungs- und Vorsorgelösungen werden 
individuell auf Sie abgestimmt. 

Gerne beraten wir Sie.
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Marc Seiler, Telefon 041 349 63 33
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Kommen Sie auf unsere Seite
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Mit dem Hauptaugenmerk auf Juniorenspitzenfussball wurde im Jahr 2013 eine neue, erfolg-
reiche Turnier-Ära eingeläutet. Nach drei Durchführungen (2013 bis 2015) hat sich das OK 
entschieden, im Jahr 2016 wieder dem Kinderfussball eine grössere Plattform zu bieten und ein 
Turnier in der Kategorie D-Junioren (FE12) zu lancieren. Am Samstag 25. März 2017 fand auf 
der Sportanlage Wartegg bereits zum zweiten Mal das wohl hochkarätigste D-Juniorenturniers 
der Deutschschweiz statt. Der als Turnierfavorit gestartete FC Basel sicherte sich bei seiner ersten 
Teilnahme, nach einem 1-0 Erfolg über den FC Luzern im Finalspiel, glich den Turniersieg. Unse-
re D-Junioren mit dem Trainerduo Markus Bachmann und Stefan Kämpf spielten sich souverän 
in die Viertelfinals wo sie dann unglücklich am FC Basel scheiterten. Herzliche Gratulation!

Als bester Torhüter wurde vom SC Kriens Niels Trautmann ausgezeichnet, bester Spieler wurde 
der Verteidiger Baptiste Stroppolo vom FC Basel.

Schlussrangliste:
1. FC Basel FE-12
2. FC Luzern FE-12
3. Grasshoppers Club Zürich FE-12
4. FC Solothurn FE-12
5. SC Obergeissenstein 

Durch das hochstehende Teilnehmerfeld konnte den Mannschaften kurz vor dem Start in die 
Frühjahrsmeisterschaft nochmals eine optimale Gelegenheit geboten werden, sich mit Teams 
aus der gleichen Stärkeklasse zu messen.

Mehr Bilder auf www.scog.ch

J U N I O R E N

D-Juniorenturnier 2017
auf der Wartegg

5. FC Zürich FE-12
5. Rapperswil-Jona FE-12
5. SC Kriens FE-12
9. FC Thun FE-12
9. FC Kickers Luzern
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Vor bald 14 Jahren durften wir nach grösseren Umbauarbeiten endlich unser neues Vereinsheim 
im OG in Empfang nehmen. Fünf Mannschaftsgarderoben, eine Trainer- sowie eine Schiedsrich-
tergarderobe, ein Aussenmaterialraum, wie auch ein komplett neues «OG-Rüümli» sollten dem 
Bedarf an Platz für die nächste Zeit mehr als genügen. 

Seit dieser Übergabe im Jahr 2004 stiegen die Mitgliederzahlen jedoch kontinuierlich an. Täglich 
trainierten verschiedene Junioren- und Aktivmannschaften, trugen Spiele aus oder trafen sich 
im OG-Rüümli zum geselligen Beisammensein. Bis heute. Dabei wurden und werden die infra-
strukturellen Einrichtungen stark gefordert, Materiallager und temporäre Abstellplätze langsam 
voll.

Um uns und unsere Räumlichkeiten für die Rückrunde und für die nahe Zukunft wieder fit zu 
machen, hat der Vorstand beschlossen, über die Wintermonate einen Aufräum- und Putztag 
durchzuführen. Zu diesem Anlass fand sich der Vostand sowie zahlreiche fleissige Helfer aus dem 
Verein am Samstag, 28. Januar 2017 bereits morgens um 09.00 Uhr im OG ein. Nach dem Ap-
pel, der Begrüssungsrunde und der Arbeitsaufteilung durch «Tätschmeischter» Bussmann gings 
ans Eingemachte. Jede Gruppe hatte ihre spezielle Aufgabe zu erledigen. Ballschränke raus-
putzen, Hornbachstöbli, Trainergarderobe, Aussenmaterialraumaufräumen und Archivschränke 
entrümpeln sowie Garderoben und Toiletten reinigen stand auf der Traktandenliste.

V E R E I NV E R E I N

Offizieller Aufräum- und 
Putztag

Grosszügig wurden schon lange nicht mehr gebrauchte Gegenstände auf dem Vorplatz gesam-
melt. Dabei kamen Sachen zum Vorschein, welche wahrscheinlich schon in den alten Räumlich-
keiten nur als dekorative Staubfänger dienten. Nach einer zweiten Durchsicht wurde dann das 
endgültig abgeschriebene Material in den Anhänger von Ueli Scherer geladen und zum Abladen 
auf die Deponie gefahren. Nach dem Abrechnen wurde uns erst bewusst, wie viel «neuen» 
Platz wir durch unsere Aktion gewonnen hatten. Nicht weniger als eine Tonne an überflüssigem 
Material konnte so entsorgt werden. 
Um dem sichtbar niedergekämpften Räumungskommando nach den Strapazen wieder auf die 
Beine zu helfen, wurden anschliessend alle Helfer zum perfekt von Manuela Zeder vorbereiteten 
Fondueplausch im Rüümli eingeladen. 

An dieser Stelle allen Beteiligten nochmals vielen herzlichen Dank und ein kräftiges Hooop OG!

Marc Bussmann,
Vorstand
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Obwohl noch etwas Zeit bis dahin vergeht, macht sich der Vorstand schon 
Gedanken über die Gestaltung des Jubiläums. Hast du Ideen, welche du 
dem Organisationskomitee nicht vorenthalten möchtest? 
Melde dich unter info@scog.ch.

2020 feiert der SCOG sein 100-jähriges Bestehen. 

1. Mannschaft SCOG im Gründungsjahr 1920



Hauptsponsoren

Hauptsponsor

Co-Sponsoren

Medical PartnerAusrüster

der sC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende saison ganz herzlich bei seinen banden- und Matchballsponsoren.

Matchballsponsoren
17. September 2016: SCOG – FC Küssnacht
Daniel Wagner, Luzern
Helene Albisser, Luzern
Marcel Schnarwiler, Ehrenmitglied
Hin und weg mit der Zentralbahn

1. Oktober 2016: SCOG – FC Aegeri
Sybille Portmann + Hansueli Gasser, Stans

15. Oktober 2016: SCOG – FC Sarnen
Trigonet AG, Sarnen
Patrick Schmid, Luzern

29. Oktober 2016: SCOG – SC Emmen
VVreni Günther, Luzern
Hin und weg mit der Zentralbahn
Heidi Stöckli, Luzern

23. März 2017: SCOG – FC Gunzwil
Hin und weg mit der Zentralbahn
Erdem Kebab, Luzern
Lukas Rüttimann, Luzern
Andy Piattini mit dem Vorsilvester-Club, Luzern

8. April 2017: SCOG – FC Altdorf
Alexandra Sigrist, Kriens
Bettina Günther, Luzern

15. April 2017: SCOG – FC Littau
Marlise Paci, Luzern
Hin und weg mit der Zentralbahn

29. April 2017: SCOG – FC Littau
Hin und weg mit der Zentralbahn
Cynthia Baumann, Neftenbach
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Es ist die Traumvorstellung eines jeden Fussballers: Der Trainer der Na-
tionalmannschaft ruft an, um dir mitzuteilen, dass die Landesauswahl 
deines Teams genau dich braucht – jetzt! Dieses Szenario wurde für 
unseren Ü30-Senior Martin Zaugg an einem gewöhnlichen Freitag 
im Januar Realität. Der Naticoach rief an. Nicht Vladimir Petkovic und 
auch nicht der Übungsleiter irgendeiner Schweizer Seniorenauswahl. 
Nein, Angelo Schirinzi der Coach der Beach Soccer Nationalmann-
schaft meldete sich am anderen Ende des Kommunikationsknochen, 
um Martin für die bevorstehenden Trainingseinheiten der Nummer 5 
der FIFA-Weltrangliste aufzubieten. Schliesslich stand die Weltmeister-
schaft auf den Bahamas unmittelbar bevor und da müsse ein anstän-
diger Torwart her, der sich im Sand bestens auskennt.

Zurecht fragt sich der erstaunte Leser, wie ein OG-Senior, welcher im 
eigenen Team nicht einmal als Torwart sondern als Stürmer aufläuft, 
zum Handkuss mit der Beach Soccer Nati kommt. Die Erklärung ist ein-
fach: Während sich zwei der drei Torhüter der Nati verletzungsbedingt 
vom Team verabschiedeten und sich in der niveauarmen heimischen 
Beach Soccer League neben ausländischen Staatsbürgern vor allem 
ehemalige 4. Liga-Keeper zwischen die Pfosten stellen, suchte der 
Naticoach in Beach Soccer-verwandten Sportarten nach einem pas-
senden Mann. Zum Beispiel in der Fussvolley-Szene. Und so traf er 
auf jenen Akteur, der in der Vergangenheit für die Fanionteams von 
OG, Kickers sowie Emmen die Bälle hielt und heute vor allem in der 
Tribschenbadi für regelmässige Jubelstürme der Badigäste sorgt, wenn 
er auf dem Sandfeld sein Können am gelben Ball zeigt.

Martin hatte es also vor allem seiner Affinität zum Sand sowie natür-
lich seiner grenzenlosen Erfahrung als Torwart zu verdanken, dass er 
nun drei bis viermal in der Woche in Basel die Trainingseinheiten der 
Schweizer Nationalmannschaft besuchen konnte. Sein Ziel: Die Welt-
meisterschaft auf den Bahamas von Ende April. Zusammen mit seinen 
Teamkameraden ging es vorerst allerdings mal in den Oman, wo zwei 

S E N I O R E N

Nati-Keeper für einen Monat

S E N I O R E N

Freundschaftsspiele auf dem Programm standen. Und diese Teamkameraden war keineswegs 
von Pappe sondern richtige Maschinen mit Sixpack und allem, so dass sich Martin, welcher einen 
nährhaften Winter hatte, im Teamfoto am Strand jeweils gerne in die hintere Reihe einsortierte. 
Tatsächlich befand sich im Team der Schweizer-Nati nicht nur Trainerlegende Schirinzi, welcher 
nebst einem Lehrbuch über Beach Soccer auch schon bei Entwicklungsprojekten auf Mauritius, 
in der Elfenbeinküste, auf den Salomonen, im Iran, auf Tahiti und im Oman mitwirkte. Vor allem 
Dejan Stankovic ist dem Sportinteressierten durchaus ein Begriff und in der Beach Soccer-Szene 
ein Star seitdem er im Jahr 2009 in Dubai mit der Nati nicht nur die WM-Silbermedaille gewin-
nen konnte (Finalniederlage gegen Brasilien) sondern auch die Preise für den Torschützenkönig 
und den besten Spieler des Turniers entgegennehmen durfte.

Leider kam es im Oman schliesslich nicht zum Debüt von Martin im Natitor und kurz nach der 
Rückkehr in die Schweiz entdeckte der Coach unter anderem in Barcelona weitere Beach Soc-
cer-Torhüter mit Schweizer Pass, so dass Martin’s Nati-Abenteuer nach gut einem Monat wieder 
zu Ende war. Die gemachte Erfahrung und auch die wiedererlangte Fitness nimmt er allerdings 
mit in den Aufstiegskampf seiner Senioren-Equipe und falls er sich gerne wieder einmal ins Tor 
stellen möchte, so erfährt auch das Ü30-Team einen Hauch von Nati auf dem Spielfeld – denn 
die speziell für ihn angefertigten Torwart-Trikots, die darf er behalten.

Marcel Felber
Chief Senioren



Emmenbrücke 041 288 88 88
Meggen 041 377 37 37

hammerautocenter.ch 

. . . einfach Hammer

SEIT
1997
FINDEN WIR
DAS BESTE

AUS PORTUGAL
FÜR IHRENFÜR IHRENFÜR IHREN

WEINKELLER. Qualitätsweine aus Portugal
Grosse Auswahl an schönen Geschenken
Partyservice Don Carlos
Vermietung unserer Räumlichkeiten für Events

PORTO DO VINHO · Kantonsstrasse 51 · 6048 Horw · Tel. 041 340 40 53
www.wein-portugal.com · vinho@wein-portugal.com
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Der SCOG freut sich über ein neues, altbekanntes Mitglied.

Marko Bukinac

Wohnhaft in
Luzern

Beruf
Lehrer Gesundheitsberufe

Schiedsrichter seit
2016

Ich bin Schiedsrichter, weil...
...mich die sportliche & kognitive Herausforderung reizt

Der beste Schiedsrichter ist...
...Viktor Kassai

Welches Spiel würdest du gerne mal pfeifen?
Schweizer Cupfinal

Du möchtest auch Schiedsrichter beim SCOG werden und das machen, was andere besser 
können? Dann melde dich bei unserem Schiedsrichter Verantwortlichen Dario Minder:

Dario Minder 
Schiedsrichter Verantwortlicher SCOG
Mail: dario.minder@hotmail.com 
Mobile: 076 525 57 20

V E R E I N

Neuer Schiedsrichter
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Immer weiterkommen.

Landenbergstrasse 35 | 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | www.schaetzle.ch

Fotodienstleistungen

Schindler Repro AG, Zugerstrasse 13, 6030 Ebikon 
Tel 041 445 42 61, www.schindler-repro.ch

Rufen Sie uns für eine Terminvereinbarung an:

Bilder vom Profi
– Eventfotografie
– Familien- und Gruppenaufnahmen
– Produktaufnahmen

– Fotoshooting im eigenen Studio
– Porträt und Visabilder
– Business- und Werbefotos

COUPON: Mit diesem Coupon vom Hopp OG erhalten Sie 12 % Rabatt auf Ihren ersten Fotoauftrag!
 Melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gerne! Gültig bis 31.12.2016



Professionell ist auch der Fotodruck auf
– Plexiglas
– Karton

– Fotopapier
– Aluminium

– Dibond
– ect.

Zum Jahres-Ausklang trafen sich am letzten November-Samstag 
2016 zwei Dutzend  frohgelaunte Club 50 Mitglieder –dabei auch 
SCOG-Präsident Andy Piattini mit Gattin Alexandra- im OG-Rüümli 
zu einem Walliser-Abend mit Raclette.

Eingeläutet wurde der vergnügliche Abend mit einem „Brett“ vol-
ler Walliser-Fleisch, reich mit feinen Zutaten verziert,  und feins-
tem, kräftig duftendem Walliser-Brot. Zugeprostet wurde zur 
Begrüssung mit einem charakteristischen „Heida“ aus Visperter-
minen VS, dem höchst gelegenen Weinberg Europas. Im Rüümli, 
mit weiss gedeckten Tischen, herrschten die Farben weiss/rot vor. 

Originellerweise trugen die drei Organisatoren des Abends, nämlich Präsident Pit Scheiwiller, 
Kassier Stefan Stadler und Schreiber Fredy Isler „rot-wiiss tötschleti Hömmli“, so die Walliser-
Farben mit den 13 Sternen im Wappen dokumentierend. Recht knifflig gestaltete sich die Ver-
kabelung der 6 Raclette-Oefen, die dann für die Schmelzung der diversen Käsesorten sorgen 
mussten. Nebst dem erwähnten Fleischbrett hat Rüümliwirtin Karin ein vielfältiges, reichhaltiges 
Käsebuffet bereit gestellt. Immer wieder konnte am Buffet Nachschub abgeholt werden, wobei 
sich jeweils die Möglichkeit ergab, mit andern Teilnehmenden ins Gespräch zu kommen, was 
etwas Bewegung verschaffte und sehr zur lockeren Stimmung beitrug. Es wurde also herzhaft 
„zueglängt“ gemampft, gespiesen, geplaudert und auch feinster „roter Walliser“ degustiert. 
Den letzten Genuss-Höhepunkt bildete der von Claudia und Stefan kreierte Dessert: Ein in Port-
wein eingelegter Birnenschmaus (die Birnen eigenhändig vom Kassier Stefan Stadler geschält!) 
und von Claudia verfeinert und angerichtet.

Alles in allem, eine weitere gelungene Club 50 Veranstaltung, gleichzeitig die Letzte dieses Jah-
res. Irene Piacentini hat dem Walliser-Ralette-Abend nachher schriftlich „13 Sterne“ (les traize 
etoiles!) verliehen. Solche Komplimente animieren den Vorstand Club 50 zu weiteren „Taten“.  
Eine solche wird dann  am Samstag, 4. März 2017 im Restaurant Felmis bei den Club 50 Mit-
gliedern Päddy und Ivo Schmidiger in Horw abgehalten.

Noch kurz etwas in eigener Sache: Der Vorstand Club 50 hätte Freude, neue Mitglieder aufneh-
men zu können, damit diese auch an solchen Treffen teilnehmen könnten. 

Dabei gewesen, Raclette und Walliser-Weine genossen und für die Nachwelt aufgeschrieben:

Fredy Isler, Schreiber Club 50

„Alles für’s Raclette“ 
oder Walliser-Obig met em Club 50 SCOG

C L U B 5 0
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Der Freitag, 10. März 2017 war ein grosser Tag für 
zwei SCOG-Vereinsmitglieder. An diesem Tag eröff-
neten der OG-Senior und -Revisor Robi Zupan und 
das Gönnervereinigungs-Vorstandmitglied Sergio 
Maurizi in Luzern ihr erstes Restaurant: Die WOLF 
Burger & Steak Bar. Die beiden haben sich bereits mit 
PopUp-Projekten wie dem «Friendly Dinner Club» 
sowie durch das Catering bei «Allmend rockt» in der 
Region einen Namen gemacht und bieten nun am 

Helvetiaplatz den Gästen einen unaufgeregten Ort, an welchem sie die sorgsam zubereiteten 
Speisen mit allen Sinnen geniessen können. Die Eröffnung des Lokals am Helvetiaplatz ist dem-
entsprechend auch eine überaus gute Neuigkeit für alle OGaner, welche Liebhaber von frischen 
Burgern, saftigen Steaks und würzigem Bier sind. 

Fleischqualität aus der Region
Dass das WOLF-Team um Robi und Sergio mit grosser Leidenschaft am 
Werk ist, zeigt sich in der Zubereitung der einzelnen Produkte. In dieser 
Beziehung setzt der WOLF nämlich in allen Belangen auf das Handge-
machte, denn während die Brötchen für die Burger nach eigenem Re-
zept täglich selbst gebacken werden, wird in der WOLF-Küche auch das 
Burgerfleisch nach hauseigenem Rezept hergestellt. Dabei punktet der 
WOLF mit einer Auswahl an regionalen Produkten. Während nämlich 
nur das einzigartige «Black Angus Beef» aus Irland importiert wird, setzt 
man ansonsten ausschliesslich auf das Fleisch von Weidenrindern aus 
dem Luzerner Hinterland. Auf dem Holzkohlegrill zubereitet, geniesst 
der Gast schliesslich ein Fleischgericht voller Qualität und Frische, bei welchem die Nachhaltig-
keit und Natürlichkeit an oberster Stelle stehen. Nebst diversen Burgern und Steaks bietet die 
Speisekarte im WOLF auch eine abwechslungsreiche Auswahl für Vegetarier und Fischliebhaber. 
Speziell zu erwähnen gilt es hierbei den einzigartigen Seafood-Buger sowie die diversen Sup-
pen, Salate und Quesadillas. 

Craft-Bier von Schweizer Kleinbrauereien
Die handwerkliche Komponente findet sich im WOLF auch beim Bier wieder. Die sogenann-

OGaner eröffnen Burger & 
Steak Bar am Helvetiaplatz

te «WOLF-Selection» setzt sich nämlich aus einer breiten Auswahl an 
Craft- (aus dem Englischen für «Handwerk») Bieren zusammen. Diese ent-
stammen allesamt kleinen Brauereibetrieben aus der ganzen Schweiz und 
schaffen Geschmackserlebnisse für scharfe Sinne. Für die Zubereitung der 
verschiedenen hausgemachten Cocktails werden abgestimmte Spirituosen 
verwendet, während ein auserlesenes Sortiment an Offenweinen das Ge-
tränkeangebot im WOLF abrundet.

WOLF – Burger & Steak Bar
Waldstätterstrasse 3
6003 Luzern
www.wolf-luzern.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 11.00 – 14.00 Uhr / 17.00 – 23.00 Uhr
Donnerstag bis Freitag 11.00 – 14.00 Uhr / 17.00 – 00.30 Uhr
Samstag 11.00 – 00.30 Uhr

Alle OGaner sind herzlich willkommen
Robi und Sergio freuen sich natürlich sehr, in Zukunft 
viele OGaner im WOLF am Helvetiaplatz begrüssen 
zu dürfen. Sei es zu einem frischen Craft-Bier im be-
sonnten, lebendigen Aussenbereich oder zu einer fri-
schen Speise. Mit ihrem neuen Restaurant haben sich 
die beiden OGaner jedenfalls der Liebe zur Qualität 
sowie der Frische und Nachhaltigkeit der Produkte ver-
schrieben. Und dies schmeckt man im WOLF bei jedem 
Bissen. En Guete!

Sie stehen hinter dem neuen Gastrokonzept am Helvetiaplatz: 
Das WOLF-Team mit Sergio Maurizi (vorne), Robert Zupan, 
Sandi Zupan und Igor Radulovic (v.l.n.r.).
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Wir sind Profis im Textildruck
Wir drucken auch für SCOG

• Sportbekleidung
• Vereinsbekleidung
• Arbeitskleider
• Accessoires

Etwas vielfältig kommt dieser Titel daher; aber so vielfältig erlebten die Club 50-Mitglieder den 
Samstag-Abend vom 4. März im „Hotel Felmis“ in Horw.  28 charmante Damen und auch gut-
gelaunte Herren durften zur Begrüssung einen feinen „Weissen“ (Solaris-Traube) geniessen; ge-
spendet war der Tropfen von den Gastgebern und Club 50 Mitgliedern Ivo und Pädi Schmidiger. 
Sofort gab es viel zu erzählen, haben sich doch einige seit mehreren Wochen nicht gesehen; 
aber auch aktuelle und politische (stadträtliche) Themen belebten die Gespräche, wobei auch 
träfe Sprüche zu hören waren. Zwei Beispiele gefällig?? Zu reden gaben einerseits die grüne 
Farbe in Form eines „Velobor-Gulas“ und einer „Wämmernömme“, die sich nun anderweitig 
beliebt zu machen versucht; auch diskret gezückte „Smart oder was auch immer für Phone“, 
um auf diese Weise noch Neuigkeiten einzubringen.
Ohne befohlene Sitzordnung wurde an der weiss gedeckten Tafel Platz genommen. Club 50- 
Präsident Pit Scheiwiller war sichtlich erfreut und begrüsste strahlend zur ersten Veranstaltung 
im neuen Clubjahr und im besonderen den OG Präsidenten Andy Piattini mit seiner hübsch-
charmanten Alexandra. Stolz erwähnte er die erfreuliche Entwicklung des
Club 50 mit einer Zunahme von 20 Mitgliedern; übrigens Damen und Herren. Das Konzept, die 
Veranstaltungen jeweils partnerschaftlich durchzuführen scheint gut aufgenommen zu werden.
Der Präsident gab noch einen Ausblick auf die nächsten Veranstaltungen, insbesondere er-
wähnte er den Start zur Rückrunde der 1. Mannschaft des SCOG am Samstag, 25. März und vor 
allem die 30. ordentliche Generalversammlung vom 28. März im Old Swiss House.
Und dann kamen die Gaumen in Aktion: Farbig und rassig, an originellem Hausdressing, wurde 
zum Einstieg ein gemischter Salat serviert. Speziell: Es gab dann nicht einen, sondern deren zwei 
Hauptgänge; besser kann eigentlich ein rosa gebratenes Entrecôte double kaum sein, verfeinert 
mit einer Sauce Béarnaise und begleitet von Kroketten und einem Gemüsebouquet. Ein herr-
licher „Toscaner“ (Kappa rosso aus Bolgheri) funkelte dazu tiefrot in den gläsernen Kelchen. Die 
DessertliebhaberInnen konnten sich an einem Felmis-Glusterli mit einer Kugel Zitronensorbet 
und einem Schuss hausgemachtem Limoncello erlaben. Ein kräftiger Beifall verdienten sich die 
Gastgeber als Lob für das feine Essen. Zeugnis für den gelungenen Abend war, dass noch ziem-
lich ausgiebiges Sitzleder für einen flotten Abschluss sorgte!
Der Vorstand freut sich riesig, wenn der Ansturm zur Mitgliedschaft zum Club 50 weiterhin 
anhält. Schon bald wird das Club 50-Programm für die nächsten Monate ausgedacht und der 
breiten SCOG Mitgliedschaft mitgeteilt.
Für die Leserschaft des HOPP OG mit einem kräftigen HoooopppOGeeee niedergeschrieben
Der mit dabei gewesene Schreiber: Fredy Isler

C L U B 5 0

Club 50 – Jahresanfangessen
„Freundschaftspaket“  - Entrecôte double - “Felmis Glusterli……….“
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Mona hat‘s.
      Lisa will‘s.
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Modernste Ausstellungen für Küche und 
Waschraum in Luzern, Baar und Zürich 
Tel. 041 317 20 30, www.kurtfischer.ch 

Der Supermarkt mit Herz
Tribschenstrasse 56, 6005 Luzern

Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo-Mi 08.30-18.30 Uhr
Do-Fr 08.30-21.00 Uhr
Sa 08.00-16.00 Uhr

Dominique Petoud
Mobile 076 513 08 80

Engelbergstrasse 10 | 6370 Stans
www.wineunddine.ch

VLS-Inserat-SCOG-2017-130x45_sw.indd   1 22.03.17   09:25

V E R E I N

Voranzeige SCOG CAMP 2017

5. bis 11. August 2017 in Worb (BE)
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Shopping Center Schönbühl | Luzern | www.marti-optik.ch

HÖRGERÄTE HÖRTEST BRILLEN

KONTAKTLINSEN SEHTEST SERVICE

Ins._128x95_MartiOptik_Sternmatt.indd   2 02.02.15   10:48

Alle SCOG-Mitglieder und deren im gleichen Haushalt lebenden 
Familien mitglieder können ab sofort von folgendem Angebot 
profitieren:

10% Rabatt auf Brillen und  
Brillengläser, Sonnenbrillen, Kon-
taktlinsen und deren Pflegemittel 
sowie auf Hörgeräte
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«Weisch no?»

Du hast auch solche Schnappschüsse in deinem Archiv, welche du dem «Hopp OG» 
nicht vorenthalten möchtest? Wir freuen uns, wenn du diese mit kurzem Beschrieb 
an Michi Meier (mimeier@gmx.ch) zusendest.
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V E R E I N

Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen Heimspielen unserer 1. Mannschaft kannst du bei  
folgenden Unternehmen von grosszügigen Rabatten profitieren:

Burger King, Zentralstrasse, beim Bahnhof Luzern   20% Rabatt

Interbike Sport Shop, Kantonsstrasse 13, Buchrain    20% Rabatt

Buholzer Fischer Weine AG, Beckenriederstrasse 22, Buochs  15% Rabatt

PanGas Gas & More Kriens, Horwerstrasse 13, Kriens 15% Rabatt

Marti Optik Akustik im Schönbühl Center, Luzern 10% Rabatt 
Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote.

Porto do Vinho, Kantonsstrasse 51, Horw     10% Rabatt

Gehrig Drogerie und Farben AG, Moosstrasse 18-20, Luzern  10% Rabatt
Ausgenommen Aktionen

Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern 
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse 10% Rabatt
1. Autofahrstunde für alle OGaner gratis

Ballet-Shop MAR AG, Römergasse 4, 8001 Zürich 10% Rabatt

Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 
Vreni und Bobvy’s Wy und Reisestübli, Buochs 3% Gutschein*

Ristorante Centro, Schönbühl, Luzern Rückvergütung**

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei 
Buholzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3 % des Buchungsbetrages!
**Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung. Bitte vor dem Bezahlen 
erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96).

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

SCOG Membercard
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Gionni Caruso, Juniorentrainer   
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OGaner aufgepasst:

20% Rabatt
bei Vorweisen der OG-Membercard

bei Burger King an der Zentralstrasse 3 in 
Luzern

V E R E I N

Agenda 2017

Datum Was Ort Wer

24. Mai 2017 Sponsorenessen Rüümli  Verein 

5. - 11. August 2017 SCOG CAMP Worb (BE) Junioren

23. August 2017 Mitgliederversammlung SCOG   Hotel Cascada   Verein 

16. September 2017  OG-Tag   Wartegg   Verein 

Heimspiele 1. Mannschaft

25. März 2017 SCOG – FC Gunzwil Wartegg 1. Mannschaft

8. April 2017 SCOG – FC Altdorf Wartegg 1. Mannschaft

13. April 2017 SCOG – FC Littau Wartegg 1. Mannschaft

29. April 2017 SCOG – FC Nottwil Wartegg 1. Mannschaft

13. Mai 2017 SCOG – FC Stans Wartegg 1. Mannschaft

27. Mai 2017 SCOG – FC Willisau Wartegg 1. Mannschaft
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